
 
 
 
 
 
 
 

 

Einstiegsqualifizierung 
 
„Bearbeiten von Holz“ 
 

 

 
Tätigkeitsbereiche: 
 
 

 

 

 

 

 

 

Vorbereiten von Arbeitsabläufen, Auswerten von Informa-

tionen 

Anfertigen und Anwenden von technischen Unterlagen, 

Durchführungen von Messungen 

Holz- und Holzwerkstoffe auswählen 

Be- und Verarbeiten von Holz- und Holzwerkstoffen 

Transportieren, Lagern und Pflegen von Holz, Rohmate-

rialien und Erzeugnissen 

Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit, Um-

weltschutz 

 

 



Einstiegsqualifizierung „Bearbeiten von Holz“ 
 
Tätigkeiten Qualifikationen 

Vorbereiten von Arbeitsabläu-
fen, Auswerten von Informati-
onen 

• Arbeitsauftrag erfassen und Vorgaben auf Umsetzbarkeit prüfen 
• Informationen, insbesondere technische Merkblätter und 

Gebrauchsanleitungen, beschaffen und nutzen 
• Arbeitsschritte und Arbeitsabläufe unter Berücksichtigung techni-

scher, wirtschaftlicher und ergonomischer Gesichtspunkte festle-
gen und vorbereiten 

• Arbeitsplatz einrichten 

Anfertigen und Anwenden von 
technischen Unterlagen, 
Durchführungen von Messun-
gen 

• Skizzen und Zeichnungen anfertigen und anwenden 
• technische Unterlagen, insbesondere Materiallisten, Betriebsanlei-

tungen, Herstellerangaben, Normen, Sicherheitsregeln und Ar-
beitsanweisungen, anwenden 

Holz- und Holzwerkstoffe aus-
wählen 

• Holz nach Holzarten unterscheiden und auswählen; Güte, Feuch-
tigkeit, Abmessungen, Eigenschaften und Verwendungszweck be-
urteilen 

• Güte-, Stärke-, Sortier- und Festigkeitsklassen prüfen und doku-
mentieren 

• Eigenschaften des Holzes bei der Verarbeitung berücksichtigen 
• Holzwerkstoffe nach Eigenschaften und Verwendung unterschei-

den, Sortierungsvorschriften anwenden 

Be- und Verarbeiten von Holz- 
und Holzwerkstoffen 

• Handwerkszeuge, Geräte, Maschinen und Anlagen auftragsbezo-
gen auswählen 

• handgeführte Maschinen einrichten und bedienen 
• Geräte, Maschinen und Anlagen einrichten und unter Verwendung 

von Schutzeinrichtungen bedienen 
• Holzerzeugnisse, insbesondere durch Sägen, Fräsen, Hobeln, 

Bohren, herstellen 
• Störungen an Geräten, Maschinen und Anlagen erkennen, Stö-

rungsbeseitigung veranlassen 

Transportieren, Lagern und 
Pflegen von Holz, Rohmateria-
lien und Erzeugnissen 

• Holz, Rohmaterialien und Erzeugnisse auftrags- und materialge-
recht lagern 

• Holz, Rohmaterialien und Erzeugnisse für den internen Transport 
vorbereiten 

• Hebe- und Transportgeräte, insbesondere Gabelstapler, bedienen 
• Schutzmaßnahmen zur schadensfreien Lagerung von Erzeugnis-

sen durchführen 

Sicherheit und Gesundheits-
schutz bei der Arbeit, Umwelt-
schutz 

• Gefährdung von Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz fest-
stellen und Maßnahmen zu ihrer Vermeidung ergreifen 

• berufsbezogene Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften 
anwenden 

• Verhaltensweisen bei Unfällen beschreiben sowie erste Maßnah-
men einleiten 

• Vorschriften des vorbeugenden Brandschutzes anwenden; Verhal-
tensweisen bei Bränden beschreiben und Maßnahmen zur Brand-
bekämpfung ergreifen 

• zur Vermeidung betriebsbedingter Umweltbelastungen im berufli-
chen Einwirkungsbereich beitragen 



Unternehmen X 

Betriebliches Zeugnis 

Teilnehmer/in …………………………………………………………………………… 

 
geboren am….........................in….................................................. 

 
Er/Sie hat in der Zeit vom ….......................bis….......................an der  
 

Einstiegsqualifizierung „Bearbeiten von Holz“ 
 
teilgenommen. 

Leistungsbeurteilung: 

 
 

 

 

Beurteilungskriterien: 

 Wahrnehmung der Beobachtung 

Kriterium ausgeprägt 
erkennbar 

gut  
erkennbar 

ausreichend 
erkennbar 

schwach 
erkennbar 

nicht  
erkennbar 

Fachqualifikation      

zielorientierte Arbeits-
weise      

sachgerechter Umgang mit 
den Werkstoffen, Werkzeu-
gen und Maschinen 

     

Arbeitsplatzvorbereitung, 
Sauberkeit und Ordnung      

Einhaltung der Sicher-
heitsbestimmungen       

Qualitätsorientierung      

Das Qualifikationsziel ist erreicht, wenn mindestens vier der Beurteilungskriterien mit 
mindestens „ausreichend erkennbar“ bewertet werden. 
 

Datum: Unterschrift: 
 
 

Stempel 


	 Teilnehmer/in
	……………………………………………………………………………
	geboren am….........................in…..................................................

